
ÜBER MICH

Mein Leben: Als gebürtiger Schweinfurter 
habe ich die Entwicklung meiner 
Heimatstadt über Jahrzehnte miterlebt. Nach 
der Kerschensteiner-Grundschule habe ich 
das Humboldt-Gymnasium besucht und dort 
1985 Abitur gemacht. Als Leichtathlet war ich 
bei der Turngemeinde aktiv - heute laufe ich 
viel und fahre im Sommer sehr gern 
Rennrad. Ich bin evangelisch, verheiratet, habe 
eine 12jährige Tochter und einen 24jährigen 
Sohn und wohne am Steinberg.

Mein Beruf: Ich bin gelernter Industriekauf-
mann (SKF), studierter Kommunikationswis-
senschaftler, Journalist (TV1, Main Post) und 
heute Pressesprecher der Landtags-Grünen. In 
Schweinfurt kennt man mich auch als 
ehemaligen Inhaber des PC-Spezialist 
Computergeschäfts am Zeughaus und 
langjährigen Betreiber der Internetportale 
schweinfurt.de und swex.de. Ich war während 
meiner Lehrjahre Mitglied der IG Metall und 
Vertauensmann und bin seit Jahrzehnten Mit-
glied des Bayerischen Journalisten Verbands.

Mein Engagement: Schweinfurt hat die 
besten Voraussetzungen, die Heraus-
forderungen unserer Zeit erfolgreich zu 
meistern und eine gute Zukunft für alle 
Bürgerinnen und Bürger zu sichern. Dafür 
braucht es Mut statt Mittelmaß. Politik muss 
gestalten, nicht verwalten.  Deshalb bewerbe 
ich mich als Ihr Oberbürgermeister.

„Ich will, dass 
Schweinfurt das Beste 
weiter vor sich hat.“

Holger Laschka MOBILITÄT FÜR ALLE
Ich möchte den Öffentlichen Personenver-
kehr bedarfsgerecht ausbauen, und über 
eine Ringbahn- oder -buslinie auch Querver-
kehre abbilden. Ich möchte sichere Fahr-
rad- und Fußwege überall im Stadtgebiet 
schaffen und flexible Sharingsysteme für 
Fahrräder, eBikes, und eCars etablieren.

KLIMAGERECHTE STADT
Ich möchte Schweinfurt vorbereiten auf im-
mer heißere Sommer und trockenere Dür-
rejahre. Grüne Bänder quer durch die Stadt 
sollen zusammen mit begrünten Dächern, 
mehr Bäumen und entsiegelten Plätzen als 
natürliche Klimaanlage dienen. Ich stehe für 
wirksamen Baumschutz in Schweinfurt. 

GRÜNE ENERGIE FÜR DIE STADT
Ich möchte, dass sich unsere Stadtwerke 
als Treiber der ökologischen Energiewende 
verstehen und mit Dach- und Freiflächen-
photovoltaik und Windkraft-Beteiligungen 
mehr Grünstrom für Schweinfurt erzeugen. 
Ich möchte, dass wir einsteigen in die Was-
serstoff-Elektrolyse und mittelfristig auch 
Wasserstoff-BHKWs betreiben.  
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, KV Schweinfurt

Rückertstr. 26
97421 Schweinfurt
info@gruene-schweinfurt.de
www.gruene-schweinfurt.de

MEINE ZIELE FÜR SCHWEINFURT

fb.com/GrueneSchweinfurt
@gruene_schweinfurt

SCHWEINFURT.
MUTIG VORAN!

LASCHKA
HOLGER
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IHR OBERBÜRGERMEISTER 
FÜR SCHWEINFURT

AM 
15. MÄRZ

GRÜN
WÄHLEN



HOLGER LASCHKA, PLATZ 2

AYFER RETHSCHULTE, PLATZ 1

REGINHARD VON HIRSCHHAUSEN, PLATZ 4

JOHANNA HÄCKNER, PLATZ 3

NICOLAS LOMMATZSCH, PLATZ 6

MAGDALENA BREITENBACH, PLATZ 5

HANNA HÄCKNER, PLATATZ 3Z 3

NICOLAS LOMMATZSCH, P

AM 15. MÄRZ
GRÜN WÄHLEN!
LISTE 2

Liebe Schweinfurterinnen,
liebe Schweinfurter,

Schweinfurt ist meine Heimat, 
hier bin ich geboren. Das Wohl der 
Stadt und der Menschen, die hier 
leben, liegt mir am Herzen. Ich 
möchte, dass wir Zukunft 
gemeinsam gestalten und das Bes-
te weiter vor uns haben.
 
Als Oberbürgermeisterkandidat 
meiner Partei kämpfe ich für ein 
gutes Leben in unserer 
Heimatregion. Schweinfurt ist eine 
innovative Industriestadt, deren 
global player die Technologie von 
morgen schon heute im Programm 
haben. Schweinfurts Bürgerinnen 
und Bürger sind zuversichtlich 
und aufgeschlossen, um anstehen-
de Veränderungen zum Besseren 
erfolgreich zu bewältigen. Ich freue 
mich darauf, Verantwortung für 
unsere Stadt und ihre Bewohnerin-
nen und Bewohner zu 
übernehmen – stets nach dem 
Motto „Schweinfurt. Mutig voran!“

Holger Laschka
Oberbürgermeisterkandidat

MEHR LEBENSQUALITÄT
FÜR UNSERE STADT!

Kulturelle Vielfalt erhalten: Ich möchte den 
Anteil der freien Kultur am Kulturbudget der 
Stadt mindestens verdoppeln und wichtige 
Einrichtungen wie Disharmonie, Kulturpackt, 
Stattbahnhof, Rockverband und Jugendhaus 
stärker unterstützen. Ich möchte die heimi-
sche Musikszene mit Auftrittsmöglichkeiten, 
Proberäumen und technischem Equipment 
fördern. Ich befürworte den Bau einer mo-
dernen Multifunktionshalle und möchte die 
Stadthalle als Industriemuseum nutzen. Ich 
befürworte einen Neustart beim Kulturforum, 
damit diese zukunftsweisende Einrichtung 
breite Akzeptanz findet.

Stadtleben aufwerten: Ich möchte innerstäd-
tischen Wohnraum wiederbeleben und durch 
Umwidmungsangebote für Büroflächen neu 
schaffen. Ich möchte die nördliche Innenstadt 
aufwerten mit einem Urban-Gardening-
Projekt und Begegnungsflächen rund um den 
Kornmarkt, einer revitalisierten Kneipenszene 
und studentischem Nachtleben, für dessen 
Akzeptanz wir in der Bürgerschaft werben.  
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